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SPD-MdB Friese zur Stadtbahneinwei-hung

„Verpaßte Gelegenheit für ein Dankeschön“

„Nahverkehrs-Gedankenspiele der Heilbronner SPD - S-Bahn: Schwaigern nach Friedrichshall?“ ist am 7. Februar 1991 ein Artikel der Heilbronner Stimme überschrieben. Berichtet wird über den SPD-Neujahrsempfang, bei dem Friedrich Niethammer, damals Vorsitzender der SPD-Fraktion im Gemeinderat, seine Idee einer S-Bahnlinie durch die Heilbronner Innenstadt vorstellte und ein S-Bahnnetz zwischen Eppingen, Gundelsheim, Lauffen und Obersulm vorschlug. Geradezu visionär ist Niethammers Vorschlag, daß Betreiber der Unterländer S-Bahn nicht zwingend die Deutschen Bundesbahn sein müsse - die diesen Vorschlag auch prompt „in das Reich der Phantasie“ verwies.

Am Samstag letzter Woche war es soweit: Die Stadtbahn zwischen Hauptbahnhof und Allee wurde eingeweiht. Daß Friedrich Niethammer vor über 10 Jahren mit seinem Impuls die Weichen hierfür stellte, war niemandem eine Erwähnung wert. Schade, denn solch eine Gelegenheit, dem 1996 gestorbenen Ehrenbürger der Stadt Heilbronn Danke zu sagen, bietet sich nicht alle Tage. „Der Erfolg hat viele Väter“, heißt es im Sprichwort. Ich muß feststellen, daß man den „Vater“ der Stadtbahn schlicht übergangen hat.
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